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Eine tapfere 
Führungspersönlichkeit



1.  Beschreibe die politische Situation in Israel zur Zeit 
der Richterin Debora. (Richter 4,1-3) 

2.  Was ließ Debora Barak mitteilen? (Verse 5-7)

3. Welche ungewöhnliche Bedingung stellte Barak 
und wie reagierte Debora darauf? (Verse 8.9)

Anmerkung: Es war sehr außergewöhnlich für eine 
Frau, mit einem Mann in den Kampf zu ziehen. Aber 
Debora stimmte bedenkenlos zu. Allerdings machte 
sie Barak darauf aufmerksam, dass die Ehre, Sisera zu 
besiegen, nicht ihm sondern ihr als Frau zukommen 
würde. 

4. Lies den Ablauf des Kampfes in den Versen 10-16.

5. Wohin floh Sisera? (Vers 17)

6. Lies in den Versen 17-20, wie Jael auf den 
unerwarteten Besuch reagierte.

Einleitung Vertiefung

Frauen in der Bibel: Debora

Die Prophetin Debora wurde zur Richterin 

in Israel von Gott berufen. In einer für das Volk 

schweren Zeit illustriert ihr Leben die Macht 

Gottes als Befreier. Eine ihrer besonderen 

Eigenschaften ist die Bereitschaft gewesen, 

eine Aufgabe zu übernehmen, die nicht in die 

damalige Rolle einer Frau passte. Dies tat sie 

aus Liebe zu Gott und zu ihrem Volk, für das 

sie ein Segen sein wollte. 

Es sind der Ruf Gottes und die göttliche 

Befähigung, was einen Menschen qualifiziert, 

ihm zu dienen – unabhängig vom Geschlecht. 

Wenn du dich Gott zur Verfügung stellst und 

seine Nähe suchst, dann wird er dich befähi-

gen, seinen Willen für dein Leben zu erfüllen. 

Die Quelle, aus der Debora ihre Kraft 

schöpfte, steht dir uneingeschränkt zur Ver-

fügung!

•	 Deboras Rolle in der Gesellschaft
•	 Ihre Führungsqualitäten
•	 Ihre Fähigkeit, einen Auftrag zu Ende zu 	
	 führen

Entdecke ... 



7. Welche mutige Handlung vollbrachte Jael? (Verse 
21-22)

8.  Wie reagierte das Volk, als Debora und Barak 
siegreich zurückkehrten? (Richter 5,1-3) 

9. Wie reagiere ich, wenn man mich mit einer 
besonderen Aufgabe herausfordert? 

10. Wie kann ich lernen, mutiger und zuversichtlicher 
zu handeln im Vertrauen darauf, dass Gott mich mit 
der Kraft und den Gaben ausstattet, die ich für eine 
Aufgabe benötige?

11. Denk über eine Begebenheit nach, in der du etwas 
tun solltest, wozu du dich zunächst nicht in der Lage 
gefühlt hast. Wo fandst du Hilfe, es doch zu tun? 
Woher nahmst du den Mut und die Kraft dazu?  

ihr Name bedeutet: Biene
Debora

Bibelabschnitte: Richter 4 und 5

Zum Nachdenken

Anwendung

Fragen
1. Wie kann man einer Frau das Predigen verbieten, 
wenn Frauen sogar zum Prophetenamt berufen 
wurden? 

2. Legt diese Geschichte nahe, dass auch Frauen 
politische Verantwortung übernehmen sollten? 

Wir alle erleben Situationen, in denen wir nicht 
wissen, was wir tun sollten oder den Eindruck 
haben, dass wir einer Aufgabe nicht gewach-
sen sind. Paulus schrieb: „Ich vermag alles 
durch den, der mich mächtig macht.“ (Philip-
per 4,13) Wenn wir uns voll und ganz auf den 
Herrn verlassen, dann wird er uns befähigen, 
die uns anvertraute Aufgabe zu bewältigen. 
Unter seiner Führung und mit seiner Hilfe wer-
den wir in der Lage sein, Dinge zu vollbringen, 
die wir niemals für möglich gehalten hätten. 

Anmerkungen



Weitere Informationen:
www.sta-frauen.de
www.sta-frauen.org

http://woman.euroafrica.org
http://adventistwommensministries.org

Mein Gebet Heute

Fürs Gespräch

Herr, gib mir die Fähigkeiten, die ich brauche, 
um deinen Plan mit mir zu verwirklichen. Mach 
mich willig, deine Aufträge auszuführen, auch 
dann, wenn sie mich herausfordern und ich 

dazu meine Kuschelecke verlassen muss.

Debora verfügte eindeutig über die Fähigkeit, 
Menschen zu führen. Als Richterin spielte sie 
zu ihrer Zeit eine dominierende Rolle. Was 
kann man daraus in Bezug auf das Thema 
Frauen in Führungspositionen heute schluss-
folgern? Während wir uns mit den Stärken 
von Debora und Jael beschäftigen, könnten 
wir uns gegen seitig ermutigen, Führungsauf-
gaben zu über nehmen, wenn Gott uns dazu 
beruft, und uns auch darauf vorzubereiten. 
Welche Frau könnten wir ermutigen, Füh-

rungsverantwortung zu übernehmen?


